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Die Akteure im Elektrizitätsmarkt stehen vor grossen Herausforderungen. So wird welt-
weit der Umbau der Energieversorgung hin zu erneuerbaren Energien vorangetrieben 
und eine höhere Energieeffizienz beispielsweise mit smarten Netzen angestrebt. Seit 

den tragischen Ereignissen in Fukushima erhält dieser Umbau eine neue Dimension, 
indem ein Ausstieg aus der Kernenergie intensiv diskutiert wird. 
Gleichzeitig bestehen grosse Unsicherheiten im regulatorischen Umfeld. Während 
weltweit die Energiemärkte liberalisiert werden, verläuft in der Schweiz die Marktöffnung 
des Elektrizitätsmarktes äusserst zögerlich. Zur Stärkung der Schweiz als Stromdreh-
scheibe Europas laufen Stromverhandlungen mit der Europäischen Union, jedoch setzt 
der schwierige Ausbau der Netzkapazitäten Grenzen. 

In diesem Umfeld ist die Stromproduktion aus Wasserkraft, welche in den Alpen eine 
wichtige Rolle spielt, gefordert, die richtigen langfristigen Investitionen zu tätigen. 

Das Ziel des vierten Gesprächskreises besteht darin, die vielfältigen Herausforderungen 
aufzuzeigen und Strategien einer Energieversorgung aus Wasserkraft zu diskutieren. 
Durch den Austausch von Ideen, Erfahrungen und Perspektiven will dieser Anlass dazu 
beitragen, Strategien für eine erfolgreiche Gestaltung der Marktöffnung einerseits und 
für einen Umbau des Energiesystems auf erneuerbare Energien zu entwickeln. Dabei 
sollen von der europäischen Perspektive ausgehend Konsequenzen und Chancen für 
Alpenregionen erörtert werden. 

Der Anlass besteht aus zwei Teilen. Am Freitagabend findet ein öffentlicher Anlass mit 

Referaten und kurzer Diskussion statt. Am darauffolgenden Samstagvormittag wird zum 
gleichen Thema ein Seminar (Expertenkreis) durchgeführt. Dieses dient der intensiven 
Diskussion unter Experten und soll dazu dienen, verschiedene Positionen zu verstehen 
und dazu beitragen, eine gemeinsame Ausrichtung auf die Herausforderung zu erleich-
tern.
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16:30 Uhr

17:30-19:30 Uhr

Anschliessend

9:00-12:00 Uhr

Generalversammlung des Förderkreises Wirtschaftspolitik

Begrüssung und Einleitung

Jürg Kessler, Rektor, HTW Chur
Martin Werner, Dozent für Volkswirtschaftslehre, HTW Chur

Strommärkte in Europa: Trends und Entwicklungen 
Karl Zgraggen, Leiter Strategie international, BKW 

Bedeutung der Wasserkraft für die Stromversorgung der Zukunft 
Michael Roth, Leiter Produktion und Handel, EWZ

Strom aus Wasser – und die Umwelt? 

Anita Mazzetta, Geschäftsführerin WWF Graubünden 

Diskussion 

Leitung: Peter Moser, Professor für Volkswirtschaftslehre HTW Chur und 
Berater Wirtschaftspolitik, Eidgenössisches Volkswirtschaftsdepartement 

Apéro

Expertenkreis

Strom aus Wasser im Bündnerland 

Peder Plaz, Geschäftsführer Wirtschaftsforum GR 

Rolle der Wasserkraft für Schweizer Energiepolitik 

Urs Meister, Projektleiter Avenir Suisse 

Anschliessend offene Diskussion 

Nachtessen mit Referenten und Mitgliedern des Förderkreises Wirtschafts-
politik 

Programm

Freitag,  20.05.2011
HTW Chur, Standort A (Aula), Pulvermühlestrasse 57, 7004 Chur

Samstag,  21.05.2011
HTW Chur, Standort F (Raum F 2.07), Comercialstrasse 24, 7000 Chur
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Die Forschungsstelle für Wirtschaftspolitik der HTW Chur fördert den Wissens- und Er-
fahrungsaustausch zwischen Wissenschaft, Politik und Wirtschaft. Sie bietet Ausbildung 
und angewandte Forschung und Beratung und versteht sich als Diskussionsplattform. 
Durch die Verknüpfung von ökonomischem Wissen mit politischer Erfahrung leistet sie 
einen Beitrag zur Lösung wirtschaftspolitischer Probleme im Bereich der nationalen und 
regionalen Wirtschaftspolitik.

Dr. Martin Werner
Dozent für Volkswirtschaftslehre, HTW Chur
Projektleiter Forschungsstelle für Wirtschaftspolitik
Comercialstrasse 22
CH-7000 Chur

Forschungsstelle für Wirtschaftspolitik

Sponsoren

Partner

Leitung des Gesprächskreises

Förderkreis Wirtschaftspolitik 
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Telefon  +41 (0)81 286 37 04
E-Mail   martin.werner@htwchur.ch



Anmeldungen nehmen wir gerne online unter
www.htwchur.ch/fow entgegen.
Anmeldeschluss: Mittwoch, 15. Mai 2011.

Hochschule für Technik und Wirtschaft HTW Chur
Der öffentliche Anlass am Freitag 20. Mai 2011 findet in der Aula am Standort A an                                                                                      

der Pulvermühlestrasse 57 statt.
Der Expertenkreis am Samstag 21. Mai 2011 wird am Standort F (Raum F 2.07) an 
der Comercialstrasse 24 durchgeführt. 

-

-
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Lageplan

Veranstaltungsort

5 H
T

W
 C

h
u

r,
 A

p
ri
l 
2

0
1
1


